
Hikkaduwa-Verein hilft Kindern in Sri Lanka nach der Flutkatastrophe

Helfer legen Grundstein für Schule
Die H€lfer des säl€m€r Hikkaduwa-
veleirs m€lden zwei ErlolSe: Am
23. Dez€mb€r sei derGrundstein für
di€ crundschül€ d€5 St. Malys
Convent in Matara auf Sri Lanka

Flegt word€n. Anwcsend war
däbei Harold Anthony P€rera, Bi
5chol von Gall€, des5en Bistum di€
SchülträSerschaft innehat. zud€ln
s€idie zahl d€r vermitt€h€n Kinder-
Pat€nschaft€n auf 95 t€stiegen.

VON
C R E C O R  M O S E R

salem-Die Flutwellehat in Sri Lanka
über130Schulenzerstört Der, unmi!-
telbarm Strand gelegene Schulkom'
plex St. Maris Convent in Matara, an
der südküste derlnsel, ist eine der am
stärkten in Mitleidenschaft Sezoge'
nen Schulen, berichtet Hoßt Gerland
Voßitzende des Hikkaduwa Vereins
53 l(assenräume boten dort Platz für
2400 Kinder von der erslen bß zur elf
ten IC6se, ist in dem IntemetauiEitt
der Salemer Helfer nachzulesen

Weite. steht dort: 'Wir fieuen uns,
dass der Neubau der Primary School
mit rund 850 Einzelspenden von Pri_
vatpersonen, Gastronomie-Betrieben,
vereinen, Schulen, Firmen, Kommu-
nen und anderen Institutionen aus Sa_
lem und Umgebüng sowie aus ande_
ren Regionen und den USA begonnen

Bisher seien die zerstörten Gebäude

Auch unhittelbar na.h der Flutkatusnophe uw.le Hilfe geleistet: mit 2,1
To nne n Me.l ika m ent en, Sp r it an, Veü ank ma t e r i 4 I und m e'Ii zibß c hen
GerAtun.

es sich der Hikkaduwä Verein zum Ziel
gesetzt, den Neubau des Schulkom_
plexe! finanziell 7u untersrützen Al\
chrisrhch und p vat 8etuhne Anstal(
se i  der  Schulkomplex in  derL is te der
Re!.ieruns von 5n Lanka fur WiedeF
aunrau oder Neubau naml ich n icht
enthalten. Alle Mittel ftir den Schul'
neubau müssten daier privat aüfge'

Cespendet  hat te dabei  auch der
0ber|nger Rorary Club, der im vur
jahr io 000 Euro übergab. Der Hikka
duwa-Verein hätte ein Seradezu be
Mndernswertes Engagement gezeigt,
zollte Rotary-Präsident Jörg AuriSa

nespekt. 'wir sind dankbar, dass sie
,,nserem Ve.ein das Vertrauen schen_
ken", halte Ge and geantlvortet Be_
reits zuvor hafte die H)?o_verens_
bank in Konstanz 15 000 Euro für das
Schuloro iekt  pespendet .  Laur  Cerhnd
hege i ier  Schul t raser  retzr  dre Hof l_
nung, dass die Schule rechtzeitig zur
100-lahr l_eier des St. Mary's Convent
im Iahr 2oos in Betrieb genommen

Einen Erfols meldet Gerland auch
bei den Patenschaftenr zum Jahres
ende sei die zahL der Patenkinder auf
9J sesf lesen.  Ser t  der  Cründun8 det
Hik-kaduwa Vererns @rden Paren_
schaften vermittelt. 'Wir freuen uns,
dass es uns in vielen lällen Selungen
ist, Kinder durch regelmäßige Geldbe
träge in ihrerAusbildung zu unterstüt

Doch die Flutkatastrophe habe die
Srtuar ion grundle8end 8eändert  zu
den Kindern.  dre wir  b isher  schon un
terstützen kornten,
Kindef hinzu, die durch die flutkata'
strophevater oder Mutter, in einigen
F:ulen sosar beide Ehernteile, i/enoren
haben." Die Liste der Bedüftigen sei
jedoch noch inmer lans und derVer'
ein suche weiter Privatpeßonen,
Schulen oder Instiiutionen, die sich
engagieren möchten.

Spendenkonto: Sparkasse Salem_HeiLi
genberg 202i129 (BLZ 69051725)
lnformationen m Internet w!vw.
hikkaduwa-v€r€in.d€

und Einrichtüngen Provisorisch_so
wei! wiede! instmd gesezr worden,
dass zumindest die Schüler der höhe
ren Kassen an dem bisherigenSchul
standort unteirichtet hälten werden
können. Vor der llutwelle hätte die
1908 Segründete schule 2400 Mäd
chen Platz geboten, die von 86 Lehrem
üntenichtet worden seien- Nacb der
Katastrophe seien die Grundschüler
aulandere scbulen in Matara und tm
Umland veneilt worden mit der Fol8e,
dass teilweise 80 und mehr Kinder in
einer Klasse unterrichtet würden

Gerland erinnen sich: Nach einem
BesuchvorOrtamT. Januar2005 habe

' 
St. Marl,'s Convent
Das Proleki €intickelte sich laLrt
Hoßt cerland wie folgti ,anuär/
F€bruar 2005: Provisorische
w ederherstellunS von Klasseid'r
rnen fürdie ältercn SchÜlel Vertel
luns der Ctundschüler aufandere
s.hnen. Entscheiduns. die Schule
am heutiRen standon;icht !'vieder
aufz!bauan. Aü8un 2oo5: EMerb
eines etwa 1,6 ha grcßen, flutsiche-
ren C'undstücks. Finanzierung aus
Spend€n des Caritas-VeÖandes
Essen und der "Slsters of charity',
BelPren. Planunqvon vier Ce_
bEUden, d.runtt dL€ clLrndschul€
für rund 800 Klnderder L bis 4
Klasse, der höchste Pioritöt einge-
räumtwid. Oktob€r 2oo5: Berei!
stelluns der Bauplöne Jilr die "Pri
mary sihool'. Det caritasveüand
Essen hat seit AntanglunL2005
einen 8auin8€nieur vor Orl, der d€
von caritas betreuten ProjeKe
koordiiiert und übefwacht. Hiezu
gehört auch Sl Ä,'14ry3 Convent
Uberü,eisuns von 100 OO0 Eurc
aus dem Spandenkonto des Hikka'
duwa-Ve€in, an den Bischotvoi
C.lle für d€n Bau. Der VeEin wrd
seine Akllon mitdem Bistum Calle
und dem Caitasveband Essen
abstinrmen, der als Treuhänder die
spenden der stadt Düsseldofauf
das Proiekt konzentrieil. (mos)


